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best. Hecke
1mm 1,50m

Schotterbankett
aus Vorabsiebung Oberboden-

andeckung

Schotterbankett
aus Vorabsiebung

(bei stärkerem Aufbau im Bestand ist dieser maßgebend)

(nicht im Plan dargestellt)
3

gem. RStO 12, Belastungsklasse Bk 0,3, Tafel 3, Zeile 2

Gesamt40.0 cm

Ev2 ≥ 45 MPa

Ev2 ≥ 120 MPa

Frostschutzschicht
Pflasterbett aus Splitt-Sand-Gemisch

28.0 cm
4.0 cm

Regelaufbau Pflasterfläche FFW-Zufahrt:

2

Frostschutzschicht
Asphalttragschicht 

Asphaltdeckschicht AC 11 D N (70/100)4.0 cm

gem. RStO 12, Belastungsklasse Bk 1,0, Tafel 1, Zeile 1
Regelaufbau Fahrbahn:1

Gesamt40.0 cm

Ev2 ≥ 45 MPa

Ev2 ≥ 80 MPa

Frostschutzschicht
Asphalttragschicht AC 22 T N (70/100)
Asphaltdeckschicht AC 8 D N (70/100)

29.0 cm
8.0 cm
3.0 cm

Regelaufbau Geh- und Radweg:
gem. RStO 12, Tafel 6, Zeile 2, Asphalt

Taktile Elemente

Taktile Elemente
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0,50
Bankett

aus Vorabsiebung
Schotterbankett

q=6.0% →
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Bereich GRW-West
Station 0+020 - 0+085

Humus

Humus

RQ 3

RQ 2RQ 1

11

2

1

q=12% →q=2.5% → -4
+14

+4
Achse Straße
±0

0,50
Bankett3,00

Geh- und Radweg
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r.-
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ze

5,50

1

← q=6%

-10-4+4+1
q=12% →

q=2.5% →
Achse Straße
±0

Anschluss
an Bestand

0,50
Bankett3,00

Geh- und Radweg

0,50
Bankett

q=2.5% →
← q=2.5%

← q=ca. 2.0%
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17,25
Gesamtbreite

6,50
Geh- und Radweg

6,09
Fahrbahn

4,25
Geh- und Radweg

3,50

Wurzelsperre für
best. Baum
1mm 1,50m

0,50
Rückschnitt

0,50
Rückschnitt

Deckschichten fräsen
auf gesamter Fläche wieder einbauen

Betonpflaster8.0 cm

1,50
Mulde

0,
40

vorhandene
vorhandene

+ 0 cm

40 cm

+ 0 cm
+ 0 cm

+ 5 cm

40 cm

40 cm
F3

- 5 cm
Zeile 4.2

Gesamtstärke Oberbau:

Zeile 1.2

Ermittlung Regelaufbau R+G:

gemäß RStO 12, Tafel 6
Abs. 5.2 Rad- und Gehwege

Ermittlung Mindestdicke

nach Tafel 6, Zeile 1, Asphalt
Frostempfindlichkeitsklasse:

nach Tabelle 7,

Zeile 3.1
Zeile 2.2

Gewählt:

Zeile 5.2

frostsicherer Oberbau:

Hinweise:
- Die Fugenausbildung ist gem. ZTV-Asphalt 07/13 herzustellen.
- Asphaltschichten ≥ 16cm sind 2-lagig einzubauen.
- Das Betonbett der Randeinfassung ist mit Beton C25/30, XF2 herzustellen.
- Die dargestellten Leitungen wurden aus den Bestandsplänen der jeweiligen
Spartenträger übernommen. Für die Vollständigkeit und Genauigkeit der Lage
wird keine Gewähr übernommen. Zur Ausführung sind die Bestandsunterlagen
beim jeweiligen Spartenträger einzuholen.
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